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(£rfrb]mt 5-ß mit! im ^Dalrr i Jappclljcft

Jitbafction: Jr. prftL <&. ^cbmib, .3frybutg tm ^Lzd\Ünväi, 31, Jb. tt ^pcrolU«, 31.
3BtrUg: jScittuyjcrlüt-JJtrlng ©herbitßbiidi - Jruch & JSptbüion: J. JUri, ©brrbicpbnrh,
(Äboimtmänt für 1939 (l0-12 gümmer*) J^r. 3.—, (Bmjclprys (a ht ^Siook) BD Jp. (7-9)

^gjalungc uf ¦j^oftfdjccfe IIa 795, ^frriburg.
jÄbräff« für Jricfc, <iH!tatiufliripi, Jücrricr; Jr. prril. <&. JSdtmib, ,3[rgburg i./^ä*.

Küdtporia nib ncrgäffc

Obetoie&badi, 1. flugult 1939 1. Jahrgang nr. 7—9

3om ersdite flugste-
Liebi Buebe ond Meetle!

Zorn erschte Augste möchti e paar chorzi Wort an Eu richte.
Am Geburtstag von üserer Eiggenosseschaft freuet mer üs ganz
bsondrig, daß üs de Herrgott e so e schös Heemetland gschenkt
het, heemelig bis in henderschte Winkel use. Ganz vomme selb
chömmet üs denn au üseri Vorfahre in Si, wo mir erem Fryheits-
wille ond erem Muet d'Schwyz gschaffe ond dör alli Johrhondert
verteidiget hend. Au i de letschte Zit isch es öppe e chli orüe-
big wörde. De Föhstorm het om üsers Schwyzerhus plost, daß
me nüd gwößt het, öbs guet oder ruch Wetter ge wöU. Wa ischt
do z'mache Es get no ees i Frede- ond Chriegszite : Zeme habe
müemer ond jede söll a sim Platz sini Pflicht tue, au wenn's
nüd all e so ring goht. Das mues vo Juget uf glernt se. Was
Ehr deheem ond i de Schuel z'tue hend, tüent's ganz ond gwösse-
haft! Get's näbis schöners, als wemme vo em cha säge: Me cha
si offen verloh Ond onderenand, Ehr liebe junge Lüt, hend gueti
Kameradschaft ond hölfet enand, wo n'er chönd! Jede söll tenke:
I will nüd gad mi, i will au di andere e chli glöcklech mache.
Denn chas nüd fähle. Dereweg wömm mer de erseht Augste fiire:
Dankbar, freudig ond mit em Wille, e lengeri meh üserem Land
ond üserem Schwyzername Ehr z'mache. Ond jetzt lebit wohl
ond bliibet gsond ond monter! Johannes Baumann,

Bundesrot.
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3om ccsditc flugstc.
Liebi Buebe ond Meetle

Zorn erschte Augste möchti e paar chorzi Wort an Eu richte.
Am Geburtstag von üserer Eiggenosseschaft freuet mer üs ganz
bsondrig, daß üs de Herrgott e so e schös Heemetland gschenkt
het, heemelig bis in henderschte Winkel use. Ganz vomme selb
chömmet üs denn au üseri Vorfahre in Si, wo mit erem Fryheits-
wille ond erem Muet d'Schwyz gschaffe ond dör alli Johrhondert
verteidiget hend. Au i de letschte Zit isch es öppe e chli orüe-
big worde. De Föhstorm het om üsers Schwyzerhus plost, daß
me nüd gwößt het, öbs guet oder ruch Wetter ge wöll. Wa ischt
do z'mache Es get no ees i Frede- ond Chriegszite : Zeme habe
müemer ond jede soll a sim Platz sini Pflicht tue, au wenn's
nüd all e so ring goht. Das mues vo Juget uf glernt se. Was
Ehr deheem ond i de Schuel z'tue hend, tüent's ganz ond gwösse-
haft! Get's näbis schöners, als wemme vo em cha säge: Me cha
si offen verloh Ond onderenand, Ehr liebe junge Lüt, hend gueti
Kameradschaft ond hölfet enand, wo n'er chönd! Jede soll tenke:
I will nüd gad mi, i will au di andere e chli glöcklech mache.
Denn chas nüd fähle. Dereweg wömm mer de erseht Augste fiire:
Dankbar, freudig ond mit em Wille, e lengeri meh üserem Land
ond üserem Schwyzername Ehr z'mache. Ond jetzt lebit wohl
ond bliibet gsond ond monter! Johannes Bauntann,

Bundesrot.
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